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Tankkarten

Doch mit dem Geld zum Tanken ist es nicht getan. 
Maut, Fähren, Parkplatzgebühren und wenn es richtig
dumm läuft auch noch für die Werkstatt. Klar, dass kaum

noch jemand derartige Summen bei sich trägt und fast alle 
inzwischen lieber auf den Tresor im Kartenformat setzen. Tank-
karten sind aus dem Güterfernverkehr nicht mehr wegzuden-
ken und auch in vielen anderen Transportsegmenten läuft ohne
Karte kaum noch etwas.

Sicherheitsregeln beachten

Mit der Verbreitung von Tankkarten, die fast zu jedem Fir-
menwagen gehören, hat sich auch der Missbrauch von Tankkar-
ten ausgeweitet. Die Bandbreite reicht hier von der Extraportion
Sprit für den Privatwagen über Betrugsdelikte bis hin zum Kopie-
ren von Tankkarten. Der wirtschaftliche Schaden für die betroffe-
nen Firmen ist groß. 

TANKKARTEN Sicher mit
Karte unterwegs

Einmal voll tanken? Für Fahrer im Fernverkehr mit 

entsprechendem Tankvolumen bedeutet das inzwischen

mehr als 1000 Euro auf den Tresen der Tankstelle zu legen. 

Wer auch noch international fährt und nur alle zwei bis vier

Wochen in der Heimat ist, müsste angesichts des benötigten 

Bargeldes, schon einen kleinen Tresor mit sich herumschleppen. 

Bargeldlos und bequem:
Tankkarten bringen gerade im Güter-
verkehr viele Vorteile.

Sicherheit geht vor: Bei der 
Nutzung von Tankkarten sollten hohe 

Sicherheitsstandards gelten.
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